





Geliebte Geschwister,


höret Meinen Ruf, höret ihn mit eurem Herzen.


Ich rufe euch, Ich euer Bruder, Jesus von Nazareth.





Wieder jährt sich der Tag Meines Ganges auf Golgatha.


Wieder wird euch dieser Tag Meines Erdenlebens bewusst gemacht,


sogar präsentiert in Bildern und Handlungen.


Ja und auch heute gehen viele von euch neben Mir.


Gehen neben Mir voll Schmerz und Pein und leiden, leiden mit Mir, 


wollen mit Mir die Last des Kreuzes tragen wie vor 2000 Jahren….


Ja, dieser Tag barg Stunden, an denen Ich als Mensch Jesus glaubte und fühlte,


dass es Meine Kräfte sprenge und Ich zum Vater sprach:





„Lass den Kelch an Mir vorübergehen….!“





Wahrlich, wahrlich, 


dies sagen viele von euch Geschwistern immer wieder, in Situationen und Gegebenheiten, die euch Signal und Erinnerung sein sollen, dass ihr endlich die Augen öffnen sollt,


euch die Dinge ansehen sollt, die euch quälen und zur Last werden, 


ja in körperlichen Disharmonien sich manifestieren, euch krank machen, wie ihr es sagt.





„Lasst den Kelch nicht an euch vorübergehen“,


sondern


seht eure Pein, euer Leid, euren Schmerz an!


Nehmt alles an und erkennt,


und dann kann es sich verändern, sich auflösen….





Das ist ein Weg, eine Möglichkeit von Befreiung und Loslösung.





Doch gerade heute, am Golgathatag rufe Ich dich Bruder, Schwester auf:





Gib ab


all deine Lasten, all deine Pein, all deine Kümmernisse, all deinen Schmerz,


alles was dich einschränkt und hemmt,


dich ganz anzunehmen, zu erfahren und zu leben.


Gib alles ab und werfe es auf Mich,


dass Ich es auf ein Neues mittragen und er - lösen kann.





Begreife endlich Bruder, Schwester:





Die Erlösertat geschah vor vielen Jahren und


du bist erlöst, befreit und heil!





Begreife dies und spüre in deinem Herzen, wo du endlich wissen wirst,


dass die Liebe, Meine Liebe, die Liebe  u n s e r e s  VATERS,


diese Tat vollbrachte


und immer wieder aufs Neue vollbringt, wenn das Kind „ja“ sagt.





Und so flehe Ich dich an Geschwister:


Nutze diese Gelegenheit heute und befreie dich,


indem du dein Kreuz abgibst, unter Mein Kreuz legst, es nicht mehr weiter schleppst.











Spüre und fühle und du wirst die Liebeswogen erfassen können, die der VATER zu Mir und zu dir ausschickt!





  Lasse die Liebestat geschehen            -  h e u t e !





Sie wird Auswirkungen haben, auch heute, wo sich so vieles verändert.





Lasse deinen Himmel heute entstehen!  J e t z t !





Ihr, die ihr diese Worte versteht,


ihr, die ihr eure Lasten und Sorgen immer wieder gleich versucht an die Liebe abzugeben,


ihr seid befreit, er – löst!


Und ihr seid heute an Meiner Stelle und ruft die Geschwister auf,


dass sie sich loslösen und befreien sollen,


ihr kündet ihnen vom Weg dieser Möglichkeit und das ist Gottesdienst heute!





Gesegnet seid ihr und gesegnet eure Dienste!


Lob und Dank des Vaters gebührt euch!








Und so bitte Ich euch alle nochmals:





Gebt ab eure Leiden und Pein, löst euch von diesen Kräften,


damit sich der Heimholungsplan des Vaters erfüllen kann.


Damit sich der neue Himmel auf Erden manifestiert, Wahrheit wird!





Sehet nicht auf Meinen Schmerzensgang, sehet nicht auf die präsentierten Bilder,


sehet  d a r ü b e r!


Sehet die  A u f e r s t e h u n g  und lebt aus ihr!


Aufersteht und lebt das wahre Leben, das euch gegeben seit Anbeginn!





Das ist Meine Bitte an euch als Bruder, 


und  es ist die Bitte unseres Vaters, der ewigen Liebe, die in Mir über eure Erde ging.


Gelobt und gepriesen ist ER.


IHM sei ewig Lob und Ehre.


Ich liebe euch!





Heil und frei bist du, Bruder, Schwester in Ausrichtung auf die Liebe!





Feiere deine Auferstehung!








Amen		Amen		Amen
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